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Weihnachten 

Sehr geehrte Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

zum Jahresausklang zitiere ich gerne 

die Leiterin eines Zentrums für schul-

praktische Lehrerausbildung (ZfsL), 

besser bekannt als Studienseminar, 

die mir vor wenigen Wochen sagte, 

wie bunt, vielfältig und lebendig un-

sere Schule sei. Mit ihrer Beschrei-

bung hat sie genau ins Schwarze ge-

troffen. Sie hatte unser Schulpro-

gramm gesehen und drückte mit ihrer 

Anerkennung aus, wie intensiv un-

sere Arbeit doch ist. Die kontinuierli-

che und intensive Zusammenarbeit 

mit allen am Schulleben Beteiligten 

sorgt dafür, dass das Gymnasium Le-

chenich verlässlich gut aufgestellt ist. 

Für diese gute Zusammenarbeit 

möchte ich Ihnen und Euch heute 

herzlich danken.  

Mit dem anbrechenden neuen Jahr-

zehnt werden die Herausforderungen 

nicht weniger und auch nicht leichter 

werden. Im Kollegium wird es einige 

Veränderungen geben, denn die sog. 

„Baby-Boomer“ erreichen das Pensi-

onsalter, der Generationenwechsel 

ist in vollem Gang.  

Der Bildungsgang G9 -neu- wird im 

kommenden Schuljahr bereits mit 

drei Jahrgängen am Gymnasium Le-

chenich vertreten sein, die Stunden-

tafel und die schulinternen Lehrpläne 

werden überarbeitet und erweitert 

werden müssen und als großes Pro-

jekt wird die Sanierung im Sommer 

2020 beginnen, so lautet jedenfalls 

die Planung. Schule ist einem ständi-

gen Wandel unterworfen, aber ich 

bleibe optimistisch, gemeinsam wer-

den wir die Veränderungen bewälti-

gen. 

Ich wünsche Ihnen und Euch nun ein 

frohes Weihnachtsfest, einen festli-

chen Übergang ins neue Jahr, schöne 

Ferien und gute Erholung. 
 

Mit weihnachtlichen Grüßen 

Karin Freiburg 

Schulleiterin 

 

 

Erfolgreiche „Movers“ 
 

 



Am Tag der offenen Tür haben acht 

Schülerinnen und Schüler der jetzi-

gen Klasse 7 ihre Zertifikate der 

Sprachzertifikatsprüfung erhalten, 

welche sie bereits am Ende des Schul-

jahres 2018/19 am Englischen Insti-

tut in Köln abgelegt hatten. Alle Kan-

didaten haben die Prüfung besonders 

erfolgreich bestanden. Jeder von 

ihnen erreichte die volle Punktzahl. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Insgesamt besuchten insgesamt acht-

zehn Schülerinnen und Schüler der 

Klasse 6 im letzten Schuljahr wö-

chentlich die Cambridge Movers AG, 

nachdem sie bereits in der Klasse 5 

die Cambridge Starters AG besucht 

und eine Prüfung abgelegt hatten. 

Acht von den „Movers“ meldeten sich 

zur externen Prüfung in Köln an. Die 

Prüfung auf dem Level A1 des Ge-

meinsamen Europäischen Referenz-

rahmens für Sprachen umfasst die 

Bereiche Reading, Writing, Listening 

und Speaking.  

In diesem Schuljahr wird eine PET AG 

für die Klassen 7 und 8 angeboten, die 

auf eine Prüfung auf dem Level B1 

vorbereitet. 

R. Laebe 

 

Ein Bericht vom Prüfungstag  

In der Vorbereitung auf die Prüfung 

haben wir sehr viele Themen geübt, 

viele Vokabeln gelernt und uns mit al-

ten Tests vorbereitet. Die Prüfung ha-

ben wir im Englischen Institut in Köln 

abgelegt. Dieses liegt in der Nähe vom 

Neumarkt. Es ist ein etwas älteres 

Haus und es liegt in einer kleinen 

Straße. 

Als wir angekommen waren, be-

grüßte uns eine nette Sekretärin. Sie 

war die einzige Person, die dort flie-

ßend Deutsch sprach. Sie brachte uns 

in unseren Aufenthaltsraum, wo wir 

Frau Laebe und die anderen Schüler 

unseres Kurses getroffen haben. Dort 

haben wir ein bisschen geredet und 

gespielt bis unsere Prüferin herein-

kam, uns begrüßt hat und über den 

Ablauf informiert hat. Dann ging es 

los. 

Die Prüfung startete mit dem Listen-

ing. Dieser Teil war nicht wirklich 

schwierig, nachdem wir dies so oft 

geübt hatten, aber man musste doch 

manchmal gut zuhören. Danach hat-

ten wir eine kurze Pause und es ging 

mit dem Reading und Writing weiter. 

Dieser Teil war schon etwas an-

spruchsvoller, denn man musste ge-

nau lesen. Es folgte eine kurze Pause 

bevor das Speaking anfing. Dafür 

mussten wir in einen anderen Aufent-

haltsraum gehen und von dort wur-

den wir in einen Prüfungsraum ge-

holt. Die Prüfung war nicht schwer, 

man muss nur ein wenig Englisch 

sprechen können und sagen können, 

was man auf dem Arbeitsblatt sieht.  

Als Letztes haben wir noch ein Grup-

penfoto gemacht ☺ 

Julius Berger 

 

Sing it out loud… 

… passt als Aufforderung gut zur 

Weihnachtszeit. „Sing it out loud“ ist 

aber auch der Titel eines Songs von 

Paul O´Brien, der unsere Schule be-

reits mehrfach für Workshops und 

Konzerte besucht hat. 
 

 
 

Und unter diesem Motto fand am ers-

ten Adventswochenende erstmalig 



ein Projekt statt, mit dem Paul sich 

anlässlich seines zehnjährigen Tour-

jubiläums in Deutschland einen 

Traum erfüllt hat: In Obernkirchen 

(nahe Hannover) trafen sich Chor-

gruppen von verschiedenen Schulen, 

um gemeinsam zu singen und ein ab-

schließendes Konzert zu gestalten. 

Neben dem Gymnasium Lechenich 

waren eine Oberschule aus Caden-

berge bei Cuxhaven, das Marion Dön-

hoff-Gymnasium aus Hamburg und 

eine Schule für Menschen mit Behin-

derung aus Königsbrunn bei Augsburg 

beteiligt. 

Als besonderer Gast war Pauls Sohn 

Fintan O´Brien eigens aus Kanada 

herübergeflogen, um einige seiner 

Songs mit der ganzen Gruppe einzu-

üben. Die gemeinsame Zeit von Frei-

tagnachmittag bis Montagmorgen bot 

aber nicht nur Gelegenheit zum Sin-

gen, sondern auch zum Spielen, Quat-

schen, Spazierengehen und Feiern. 

Am Samstagabend fand eine spontane 

„talent show“ statt, bei der zwei 

Stunden abwechslungsreiches Pro-

gramm im wahrsten Sinn des Wortes 

aus dem Hut gezaubert wurden. Nicht 

nur hierbei ergaben sich immer wie-

der ganz besondere und berührende 

Momente und Begegnungen. 
 

 
 

Das Abschlusskonzert in der gut be-

suchten (und kalten) Kirche in Obern-

kirchen war deshalb zwar ein krönen-

der Abschluss, aber der Weg dorthin 

war für alle Beteiligten ein mindes-

tens genauso wichtiges Erlebnis, das 

wir sicherlich nicht so schnell verges-

sen werden. 

M. Meyer 

 

Die MINT-AG 2019/2020:  

Was bisher geschah… 
 

Nach den Sommerferien hat sich bei 

uns einiges geändert: 
- Wir treffen uns jetzt jede Woche 

Freitag statt im Wechsel an  

verschiedenen Tagen. 

- Neue Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 7-9 sind "MINTis" geworden,  

andere haben uns aufgrund des neuen 

Termins verlassen. 

- Wir dürfen uns jetzt über Frau Sten-

mans freuen, die uns begleitet.  

Allerdings verlässt sie uns auch leider 

nach Weihnachten wieder... 

 

Was ist gleichgeblieben? 

- Wir haben immer noch sehr viel 

Spaß an verschiedenen Versuchen,  

Experimenten und Projekten :-) 
 

 
 

In den ersten Wochen haben wir zum 

einen mit Experimentierkoffern zum  

Thema "Energiewende" gearbeitet. 

Hier ging es um Windenergie,  

Brennstoffzellen oder auch um Son-



nenenergie. Außerdem haben wir ei-

nen Schaum aus Zucker hergestellt 

und eingefärbt. Es war gar nicht so  

einfach, nicht einfach nur "Pampe" 

herzustellen… Außerdem haben wir  

endlich Münzen vergoldet. Leider 

hatten wir nicht alle Münzen dabei,  

sodass wir "leider" den Versuch noch 

einmal wiederholen müssen. 
 

Nach den Herstferien kamen die 4. 

Klässler zu uns zum Schnuppern. Wir  

untersuchten wieder unser Thema 

"Milch". Beim Schnupperunterricht 

beim Tag der offenen Tür haben Lara, 

Bastian, Leon und Lucas einen span-

nenden Escape Room für die Besucher 

vorbereitet. Aktuell bauen wir mit 

Herrn Estrich gemeinsam Solarlam-

pen. Dieses Projekt wurde vom Verein 

der Ehemaligen dankenswerterweise 

finanziell unterstützt. 

 

Nach Weihnachten und im 2. Halbjahr 

geht es spannend weiter: Wir dürfen  

das neue Spektrometer ausprobieren 

und lernen etwas über Farbstoffe, wir  

dürfen eine Exkursion nach Bonn ma-

chen, wir werden uns u.a. mit  

Ferrofluiden beschäftigen und vieles 

mehr... Es bleibt wie immer  

spannend bei uns... 

 

Bis dahin, 

eure MINT-AG, Frau Stenmans & Frau 

Grewe 

 

Neues vom Sport 
 

Trotz Niederlage-  

ein glückliches Team  

Das WK II Jungen-Team, Jahrgang 

2003-2006, spielte am 13.12.2019 

während eines Schulturniers trotz 

anfänglicher Befürchtungen Basket-

ball auf Vereinsniveau. 

Das Team aus Lechenich war Ausrich-

ter der Schulmeisterschaft auf Kreis-

ebene und musste gegen die erfahre-

nen Teams aus Hürth und Kerpen an-

treten, die mit einigen Vereinsspie-

lern von den RheinStars anreisten. 

Lechenich spielte nicht in Bestbeset-

zung,  da Constantin B. und Jannis K. 

leider verletzt waren, konnte aber 

mit nur zwei Vereinsspielern und ei-

ner gemischten Gruppe aus sehr 

sportlichen Schülern in beiden Spie-

len gut mithalten und dank einer sehr 

guten Teamleistung in der Defense 

somit viele Körbe der Gegner verhin-

dern. Für die Zuschauer und die Coa-

ches Jannis Kursawe und Susanne 

Hobbs war es schön zu sehen, wie 

sich alle auf die Spiele einließen und 

gemeinsam bis zum Schluss kämpf-

ten.  

 

 
Für das Team Lechenich spielten: 

Timo G., Fabian W., Fynn K., Dennis 

A., Edonis F., Lars B., Finn A. und Mi-

chael K.  

 

JtfO Gerätturnen 

Zum ersten Mal nahm eine Turn-

mannschaft des Gymnasium Leche-

nich an einem Wettkampf im Rahmen 

des Programms Jugend trainiert für 

Olympia teil. 

Gefordert waren neben Pflichtübun-

gen am Boden, Reck, Barren und 

Schwebebalken auch viele synchrone 

Kürelemente, die die Turnerinnen 



selbst zusammen stellten. 

Sehr viel Spaß hatten wir beim ge-

meinsamen Üben in den Mittagspau-

sen und am Tag der offenen Tür. Ne-

ben dem Spaß kam auch der Lerner-

folg nicht zu kurz und so konnten die 

Turnerinnen sehr viel an den ver-

schiedenen Geräten hinzulernen. So 

kamen zu den klassischen Gerätebah-

nen noch Vergleichswettkämpfe beim 

Tauklettern, Standweitsprünge und 

Staffelläufe hinzu. 

Dieser vielseitige und turnerisch an-

spruchsvolle Wettbewerb wurde bei 

den Kreismeisterschaften mit einem 

Sieg belohnt und einem vierten Platz 

bei den anschließenden Regierungs-

bezirksmeisterschaften.  
 

 
 

Herzlichen Glückwunsch an Liv, 

Romy, Maya, Mira, Marie und Mia 

und einen großen Dank an Jule für die 

professionelle Betreuung und die El-

tern für die Fahrdienste. 

C. Behrensmeier  

 

Alle Jahre wieder ... 

Wie letztes Jahr spielten wir auch 

diesmal wieder gegen das ASG aus 

Hürth die Vorrunde der Kreismeister-

schaft der WK II der Jungen im Hand-

ball aus. Nachdem wir letztes Jahr 

noch klar unterlegen waren, konnten 

wir dieses Mal dem körperlich über-

legenen Gegner deutlich mehr Paroli 

bieten. Mit sehr schönen Angriffszü-

gen konnten unsere Jungs sehens-

werte Treffer erzielen. Leider stand 

die Abwehr nicht ganz so stabil, so-

dass wir uns am Ende mit 39:29 ge-

schlagen geben mussten. Trotzdem 

war dies eine enorme Leistungsstei-

gerung zum letzten Jahr. Wir blicken 

optimistisch auf ein weiteres Aufei-

nandertreffen im Jahr 2020, wo wir 

uns realistische Chancen auf einen 

Sieg ausrechnen.  

 

 
 

Mit dabei waren: v.l. Bennet, Jonas, 

Malcolm, Lars, Tim, Jakob, Nils, Ni-

klas – unten: Sanjay, Constantin 

 

Aktuelles vom Förderverein 

Weihnachten und die Winterferien 

stehen vor der Tür und fast die Hälfte 

des Schuljahrs 2019/2020 ist ge-

schafft. Unsere Schulgemeinschaft 

hat wieder viel erlebt und einiges be-

wegt. Wir als FV konnten dabei die 

Schülerinnen und Schüler sowie die 

Lehrerinnen und Lehrer und die 

Schulgemeinschaft als Ganzes in ih-

ren Bemühungen interessante Pro-

jekte und eine verbesserte Schulsitu-

ation zu schaffen unterstützen und 

fördern. 
Die Fördermöglichkeiten des Förder-

vereins finanzieren sich aus den Mit-

gliedsbeiträgen sowie in einem er-

freulichen Maße aus Spenden, die wir 

in diversen Veranstaltungen und 



durch persönliche Gespräche einwer-

ben können. Für diese Bereitschaft 

aus den Reihen der Elternschaft so-

wie der Freunde und Förderer des 

Gymnasiums Lechenich sagen wir 

Danke. 

Eine „gesetzte Aktion“ des Förderver-

eins im Schuljahresverlauf ist unsere 

Waffelbackstation am Elternsprech-

tag. So konnten wir auch diesen 

Herbst, am 22.11.2019 Schülern, El-

tern und Lehrern den „herausfor-

dernden“ Nachmittag etwas angeneh-

mer gestalten und die Wartezeiten 

mit einem frischen Kaffee, einem 

Kaltgetränk und unseren leckeren 

Waffeln verkürzen. Der Erlös aus dem 

Verkauf kam - wie immer - dem „För-

dertopf“ des Vereins und damit der 

Schulgemeinschaft zugute. 
 

 
 

Ein weiteres schönes Event, das 

durch den Förderverein unterstützt 

wurde und bei dem viele Gäste die 

Möglichkeit nutzten, mit uns ins Ge-

spräch zu kommen, haben wir am 

07.12.2019 erlebt. Es war ein gut be-

suchter TAG DER OFFENEN TÜR des 

Gymnasiums Lechenich mit vielen 

Aktionen, Ständen und ganz viel En-

gagement der Schulgemeinschaft. Das 

Interesse an unsere Schule war hoch 

und die Stimmung beim potenziellen 

Schulnachwuchs gut. Auch hier waren 

wir mit unserem Kaffee- und Geträn-

kestand im Foyer der Aula neben ei-

nem reichgefüllten Kuchenstand ein 

gut besuchter Kommunikations- und 

Meeting-Point. Ein weiterer positiver 

Nebeneffekt dieses TATÜ war die eine 

oder andere Anmeldung zur Mitglied-

schaft im Förderverein.  
 

Aktivitäten, bei denen der Förderver-

ein finanziell unterstützend tätig ist 

oder wird, gibt es über das Schuljahr 

so einige. 

In den letzten Monaten förderte der 

Verein beispielsweise Maßnahmen 

aus den Fachschaften „Politik und 

Deutsch“ mit der Beteiligungszusage 

zu einem Beitrag für das Theaterstück 

„Alle satt?“, für die Jahrgangsstufen 

5-7. Ebenfalls eine Zusage erhielt die 

Fachschaft Musik für ihren Workshop 

mit Paul O´Brien, aber auch die Infra-

struktur der Schule konnte mit einer 

Beteiligung an den Kosten für ein 

Whiteboard und eine fahrbare Medi-

enwand unterstützt werden, um nur 

einige Beispiele zu nennen. 
 

Noch etwas in eigener Sache liegt uns 

auf dem Herzen. 

Wir sind in unserer Arbeit als Förder-

verein sehr auf ein grundsätzliches 

Interesse am Verein, aber auch auf 

die Bereitschaft der Eltern sich in der 

Vereinsarbeit zu engagieren, ange-

wiesen. Zum Schuljahresende 

2019/20 verlieren wir mit Alice Kirch 

unsere engagierte geschäftsführende 

Vorstandsfrau. Um als eingetragener 

Förderverein weiterarbeiten zu kön-

nen, müssen daher diverse Funktio-

nen nachbesetzt werden. 

Und JA, …die Aufgaben sind mit Zeit 

und Mühe verbunden, aber wir kön-

nen als Verein für die Schulgemein-

schaft und damit für unsere Kinder 

viel bewegen. Sprechen Sie uns an, di-

rekt oder per E-Mail. Viele Informati-

onen sowie die E-Mailadresse des 

Vorstands des Fördervereins finden 

Sie auch auf unserer Schul-Homepage 



unter: „Gremien und Partner“. Inte-

ressierte Eltern, die sich engagieren 

möchten, sind uns herzlich willkom-

men.  
 

Der Vorstand des Fördervereins 

wünscht allen Schülerinnen, Schü-

lern, Eltern und dem Lehrerkolle-

gium schöne Weihnachten, ent-

spannte Ferien und alles Gute für 

das Jahr 2020! 
 

 
 

Ihr Vorstandsteam des Förderver-

eins: 

Andrea König, Sandra Mildner, 

Alice Kirch, Bettina Harmuth und  

Alexandra Dangelmaier-Oberjat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen 

Schülerinnen und Schülern, 

Eltern, Kolleginnen und  

Kollegen 

Frohe Weihnachten 

und einen guten Übergang 

ins Neue Jahrzehnt 

 
 

 

Wiederbeginn des Unterrichts  

 

 

Dienstag, 07. Januar 2020, 8 Uhr 
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